
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 31.01.2024 
 
 
 
 

Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 15.02.2024 

 
 
 
1. Gegenstand der Vorlage: 

Arbeitsplan der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten des Bezirksamtes Marzahn-
Hellersdorf 2024 

 
2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf hat in seiner Sitzung am 30.01.2024 beschlossen, 
die BA-Vorlage Nr. 0660/VI der BVV zur Kenntnisnahme vorzulegen. 
 
Die Vorlage ist in der Anlage beigefügt. 
 
 
 

Nadja Zivkovic  
Bezirksbürgermeisterin  

 
 
 

Anlage 



 
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 10.01.2024 
Bezirksbürgermeisterin und Leiterin der Abteilung Wirtschaftsförderung, Straßen, 
Grünflächen, Umwelt- und Naturschutz, Personal und Finanzen 
Stellenzeichen: GleichB Tel.: 030 9(0)293 2050 
  

Vorlage für das Bezirksamt 

- zur Beschlussfassung – 

Nr. 0660/VI 

 
A. Gegenstand der Vorlage: 

Arbeitsplan der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten des Bezirksamtes 
Marzahn-Hellersdorf für 2024  

B. Berichterstatter/in: 

Bezirksbürgermeisterin Frau Zivkovic 

C. Beschlussfassung 

C.1 Beschlussentwurf:  

Das Bezirksamt beschließt den Arbeitsplan der Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten des Bezirksamtes Marzahn-Hellersdorf 2024 

C.2 Weiterleitung an die BVV und zugleich Veröffentlichung: 

Das Bezirksamt beschließt weiterhin, diese Vorlage der BVV zur Kenntnisnahme 
vorzulegen und umgehend zu veröffentlichen. 

D. Begründung: 

Gemäß der BA-Vorlage Nr. 788/II vom 20.01.2004 „Festlegung eines einheitlichen 
Berichtswesens für alle bezirklichen Beauftragten“ und der BA-Vorlage Nr. 0211/VI 
vom 16.08.2022 „Aktualisierung der Festlegung eines einheitlichen Berichtswesens 
für alle bezirklichen Beauftragten“ haben die Beauftragten jeweils zu Jahresbeginn 
einen Arbeitsbericht über laufende und geplante Aufgaben und Projekte mit 
Terminplanung vorzulegen. 

E. Rechtsgrundlage: 

§ 15, § 36 Abs. 2 Buchstabe b, f und 
Abs. 3 Bezirksverwaltungsgesetz (BezVG) 

F. Haushaltsmäßige Auswirkungen: 

Keine 



G. Zielgruppenrelevante Auswirkungen: 

Umsetzung des Landesgleichstellungsgesetzes (LGG), § 21 Verwirklichung des 
Gleichstellungsgebots in den Bezirken 

 

Nadja Zivkovic 

Bezirksbürgermeisterin 

 

Anlage  
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Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte     Januar 2024 
 

Arbeitsplan der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten  
des Bezirksamtes Marzahn-Hellersdorf 2024 

 
Gesetzliche Arbeitsgrundlage ist das Landesgleichstellungsgesetz (LGG) § 21 Verwirklichung des 
Gleichstellungsgebots in den Bezirken:  
(1) Der Verfassungsauftrag der Gleichstellung und der gleichberechtigten Teilhabe von Frauen und Männern ist bei der Wahrnehmung 
von Aufgaben und der Planung von Vorhaben in der Verwaltung zu beachten und gehört zu den Aufgaben der Berliner Bezirksverwal-
tungen. Ausschließlich dazu bestellen die Bezirksämter eine hauptamtlich tätige Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte. Die Dienst-
aufsicht über die Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte übt die Bezirksbürgermeisterin oder der Bezirksbürgermeister aus. Zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben ist die Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte mit den notwendigen personellen und sachlichen Mitteln auszu-
statten. 
(2) Das Bezirksamt informiert die Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte unverzüglich über Vorhaben, Programme, Maßnahmen und 
Entscheidungen, die ihre Aufgaben berühren, und gibt ihr vor einer Entscheidung innerhalb einer angemessenen Frist Gelegenheit zur 
Stellungnahme. 
(3) Die Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte regt Vorhaben und Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingun-
gen von Frauen im Bezirk an. Sie arbeitet insbesondere mit gesellschaftlich relevanten Gruppen, Behörden und Betrieben zusammen. 
Die Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte informiert die Öffentlichkeit über Angelegenheiten ihres Aufgabenbereichs. 
(4) Die Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte gibt dem Bezirksamt Empfehlungen zur Verwirklichung des Gebots zur Gleichstellung 
von Frauen und Männern. Dazu kann sie das Bezirksamt innerhalb einer angemessenen Frist zur Stellungnahme auffordern. 
(5) In Angelegenheiten, die frauenpolitische Belange oder Fragen der Gleichstellung berühren, kann die Frauen- oder Gleichstellungs-
beauftragte über das Bezirksamt Vorlagen zur Kenntnisnahme in die Bezirksverordnetenversammlung einbringen. 

 
Der Arbeitsplan steht im Einklang mit der gesetzlichen Verpflichtung zur Umsetzung des § 21 des 
LGG. 
 

1. Laufende Arbeiten 
 
• Bearbeitung von Anfragen 
• Stellungnahmen / Empfehlungen für das Bezirksamt und die Bezirksverordnetenversammlung 
• Zuwendungsbearbeitung der Frauenprojekte und Integrationsfonds 
• Beratungen 
• Beratung und Unterstützung zu geschlechtergerechter Sprache, Abstimmung zu geschlechter-

gerechter Sprache im Bezirksamt mit QSF  
 

2. Gremienarbeit 
 
Geschäftsführung/Koordinierung 
• Frauenbeirat Marzahn-Hellersdorf  
• Arbeitskreis Marzahn-Hellersdorf gegen Häusliche Gewalt 
• Steuerungsrunde Alleinerziehende Marzahn-Hellersdorf  
• Bundessprecherin der Bundesarbeitsgemeinschaft der kommunalen Frauenbeauftragten 

(BAG) 
 
Mitarbeit 
bezirkliche Ebene 
• Ausschuss für Gleichstellung der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf 
• FrauenNetz Marzahn-Hellersdorf 
• Netzwerkrunde Alleinerziehende Marzahn-Hellersdorf  
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• Steuerungsrunde Frauensporthalle  
• Präventionsrat Marzahn-Hellersdorf  
• Netzwerk Kinderschutz 
• Beirat Alter(ung) 
• Kooperationsgremium der Stadtteilzentren  
• Fachgruppe Wohnungsnot Marzahn-Hellersdorf 
• AG Sozialberichterstattung 
• AG Arbeit 
• AG Soziale Infrastruktur  
• Bündnis für Demokratie und Toleranz  
• Netzwerk für aktive Vaterschaft (NfaV) 
• LIGA Marzahn-Hellersdorf 
 
Berlinweit 
• Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) der bezirklichen Gleichstellungs- und Frauenbeauftragten, 

Mitarbeit in Unter-Arbeitsgruppen und Vertretung in berlinweiten Gremien;  
• Senatsverwaltung für Arbeit, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung, Ab-

teilung Frauen und Gleichstellung - Sitzungen der Staatssekretärin mit den bezirklichen 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten 

• Fachkommission Häusliche Gewalt 
• Steuerungsrunde der Landeskoordinierung Alleinerziehende Berlin  
• Runder Tisch der Berliner Frauenprojekte 
• Austausch AG Frauen der LIGA Berlin  
 
Bundesweit  
• Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) der kommunalen Frauen- und Gleichstellungsbüros  
• Sprecherinnen-Treffen der Landesarbeitsgemeinschaften (LAGs) und der Bundessprecherin-

nen der BAG  
• Bundeskonferenz der BAG 
• Kommission der kommunalen Frauenbeauftragten beim deutschen Städtetag 
 

3. Themenschwerpunkte  
 
Themenschwerpunkte im Frauenbeirat:  
• Förderung des Austauschs und der Vernetzung der berufenen Frauen im Frauenbeirat 
• Austausch und Vernetzung mit den weiteren bezirklichen Frauenbeiräten aus bisher 5 Bezirken 

in Berlin 
• Berlinweite Vernetzungstreffen der Frauenbeiräte zum Thema Stadtplanung und -entwicklung 

im Februar  
• Neuberufung weiterer Frauen  
• Vorstellen des Netzwerkes Alleinerziehende, Vorstellen des Zentrums sexuelle Gesundheit, 

Vorstellen der Schwangeren(konflikt)beratung im Bezirk, Vorstellen des Mädchenclub Hella 
• Inhaltliche Schwerpunkte: Frauen und Gesundheit, Frauen und Migration, Gewalt gegen 

Frauen, Frauen und Alter(ung)  
Termine: 24.1. / 28.2. / 24.4 / 29.5. / 26.6. (interne Sitzung) / 25.9. / 27.11. / 11.12. (interne Sit-
zung) 
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Bezirkliche Fraueninfrastruktur 
• Sicherung und Ausbau der Infrastruktur im Bezirk 
• Zuwendungsbearbeitung, Vernetzungsarbeit, Beratung der Träger im Bezirk 
• Konzeptionelle Arbeiten zur Stärkung der Fraueninfrastruktur sowohl auf bezirklicher als auch 

auf Landesebene  
• Unterstützung der Projekte im Rahmen des Integrationsfonds zur Unterstützung geflüchteter 

Frauen und Migrantinnen 
 
Alleinerziehende 
• Enge Begleitung und Unterstützung der Koordinierungsstelle für Alleinerziehende in  

Marzahn-Hellersdorf 
• Unterstützung und Vernetzung mit der Beraterin bei der Koordinierungsstelle  
• Beratung, Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit  
 
Häusliche Gewalt  
• Beratung, Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit  
• konzeptionelle Arbeiten zur Weiterentwicklung des Arbeitskreises  
• konzeptionelle Arbeiten zur Umsetzung der Istanbul Konvention 
• Unterstützung des Ausbaus der Hilfestrukturen im Bezirk: fachliche und inhaltliche Begleitung 

einer möglichen Erweiterung des Frauenzentrums Matilde zur Fach- und Interventionsberatung 
für gewaltbetroffene Frauen, fachliche und inhaltliche Begleitung des Ausbaus der Täterarbeit 
der Volkssolidarität im Bezirk  

• Inhaltliche Schwerpunkte: Integration/ Migration und häusliche Gewalt, Vorstellen des Berliner 
Modells, Umsetzung des Landesaktionsplan zur Umsetzung der Istanbul Konvention, Umset-
zung der Istanbul Konvention im Bezirk  

• Vernetzung und Kooperation mit BIG e.V. und mit der BAG AG IK  
• Koordinierung der Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit rund um den Anti-Gewalt-Tag 
• Begleitung einer Berlinweiten Aktion zum Anti-Gewalt-Tag in Kooperation mit BIG e.V. 
Termine AK: 23.2. / 24.5. / 27.9. / 22.11.  
 
FrauenMärz:  
• Koordinierung des FrauenMärz Marzahn-Hellersdorf 2024 
• Aufruf, Zusammenstellung, Layout, Veröffentlichung, Öffentlichkeitsarbeit 
• Ausrichtung der Aktionen am 8. März 2024 in Kooperation mit dem FrauenNetz 

 
Frauensporthalle 
• Begleitung und Beratung 
• Unterstützung der konzeptionellen Weiterentwicklung 
• Förderung von Frauen im Sport 
 
Ausbau des Gleichstellungsbüros: 
• Führen der Stellenbesetzungsverfahren für GleichB II und GleichB III 
• Einarbeitung der beiden neuen Kolleg*innen 
• Konzeptionelle Entwicklung des Gleichstellungsbüros  

 



Anlage zur 
BA-Vorlage 0660/VI 

4 

 
4. Veranstaltungen 

 
Equal Pay Day (EPD) – Tag der Lohngleichheit am 6. März 2024 
• Hissen der EPD-Fahne 
Termin: Dienstag, 5. März 2024, 12 Uhr  
Ort: vor dem Rathaus Marzahn-Hellersdorf auf dem Alice-Salomon-Platz durch die 
Bezirksbürgermeisterin Nadja Zivkovic 
 
Veranstaltung zum Internationalen Frauentag  
• Kundgebung „Rosen für Clara“ in Kooperation mit dem FrauenNetz Marzahn-Hellersdorf 

Termin: Donnerstag, 07. März 2024, 13:00 Uhr  
Ort: vor dem Clara Zetkin Denkmal im Clara Zetkin Park in Marzahn Nord  
 
Frauenhistorischer Spaziergang „Die Marzahnerinnen - Göttin, Gutsherrin, Gestalterinnen“ durch 
die Großsiedlung und Alt-Marzahn mit Claudia v. Gélieu von Frauentouren  
Termin: noch unklar 
Ort: Marzahn Mitte  
 
Infotag: Wege in Arbeit für Frauen 
• Kooperationsveranstaltung mit der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

(BCA) des Jobcenters, der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Arbeitsagentur Berlin Mitte und dem Frauenzentrum Maire e.V. 

• Unterstützungs- und Beratungsangebote  
Termin: voraussichtlich am 15.05.2024, 9:00 – 13:00 Uhr  
Ort: voraussichtlich Rathaus Marzahn, Helene-Weigel-Platz 8 
 
Interkulturelle Tage  
• Beteiligung am Demokratiefest ‚Schöner leben ohne Nazis‘ in Kooperation mit dem Frauen-

beirat Marzahn-Hellersdorf und dem FrauenNetz Marzahn-Hellersdorf 
Termin: 07. September 2024, 14:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Alice-Salomon-Platz 
 
28. Bundeskonferenz der kommunalen Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten in Würzburg  
Titel noch unklar: Schwerpunktthema ist Armut  
• Aktive Beteiligung als Bundessprecherin 
• Moderation von 2 Panels  
• Weiterbildung und Vernetzung 

Termin: 15. – 18. September 2024 
Ort: Würzburg 
 
Internationaler Aktionstag „Nein zu Gewalt an Frauen“ am 25. November 2024 
• Aktions- und Informationstag um den 25.11.2022 mit dem Arbeitskreis Marzahn-Hellersdorf 

gegen häusliche Gewalt 
• Beteiligung an berlinweiten Aktionen 
• Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnenvorbereitung, Vernetzung 
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• Hissen der Fahne des Arbeitskreises Marzahn-Hellersdorf gegen Häusliche Gewalt  
• Hissen der Berliner Anti-Gewalt-Fahne  
Termin: November 2024 
Ort: vor dem Rathaus Marzahn-Hellersdorf auf dem Alice-Salomon-Platz und dem Rathaus Mar-
zahn auf dem Helene-Weigel-Platz und weiteren Orten im Bezirk  
 

5. Öffentlichkeitsarbeit 
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Medienkontakte 
• Konzeptionelle Weiterentwicklung der Öffentlichkeitsarbeit zusammen mit GleichB II 
• Weiterentwicklung des Internetauftritts 
• Aktualisierung und Überarbeitung von Printmedien  
 

6. Weiterbildung 
• Teilnahme an Fachtagen, Konferenzen und Fachgesprächen zu gleichstellungspolitischen 

Themen  
• Weiterbildung zu arbeitsrelevanten Kompetenzen  
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